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	    		 6nmtio, 22, De3CMber 19b6 13C2Z0 50 c)e, 25.-  6 7. 3uu. . 51 ---- t5a., 22. 3ecita 6o., 23. 4. 2311 toria flto., 21, 21& U. eba vi., 25. l)riftfet DR., 26. 6teI)an M. 00. 27. Zoann t. er., 28. Unfc, S. 5ot1eientorönunq an Öen 2Deinndjtfeiertaqen Deember (Hl. Abend): 15 Uhr: feii,erliche, Weihnachtsvesper; 24 Uhr,: Hochamt - Christmette. Dezember (Weihnachtsfest): 6,30 und 8,30 Uhr: hl. Messen; 10 Uhr: Hochamt f. d. Pfarrgemeindc; 11,30 Uhr: Spätmesse; 19,30 Uhr: Abendmesse. 23. Dezember (Stefanitag): 6,30 Uhr hL Messe; 82 30 Uhr: PfarrgotteSdienst; 10 Uhr: Kindermesse; ii Uhr: Sp ätmesse. 19 Uhr: in der Katharinenkirche A- he'ndmesise; für die Gefallenen und Vermißten beider Weltkriege, un- ter gesanglicher Mitwirkung des Männergesangvereines Kitzbühel. eier bed 40rtttnien  Oebeted  h der Kapuzinerkirche an den Weh nachtsfeiertagein. T ä g 1  eh um halb' 6 Uhr Aussetzung des Allerheiligst:en bis nachmittags 5 Uhr. H 1 g. M e n s cii: Am Weihnachtstag von halb 6 bis; ii' Uhr, am Stefanitag und am 27. Dewmher von halb 6 bis 8 und ii Uhr. In der ii 1 g. Na c h t Feier  d,e r Christmette um 12 Uhr. Kommt recht zahlreich zum Christ- kind und holt 'euch in einer Anbetungs- stunde Weihnachtsfrieden und Weih - rachtsireuden! Allen Freunden und Wohltätern des Klosters ein reicht gnadenreiches Weih- nachtsfest und ein gutes, gesegnetes r:eues Jahr im Hrrn ! In Dankbarkeit schließen wir euch ein beim 'Gebet und hig. Opfer. in der hig. Naht wirci das heiligei Opfer fr euch gefeiert. 7111 i  ,eve bnacbfjjingen Der Männergesangverein Kitzbühel ver- ans taltet, wie bereits berichtet, am Sonntag, 23. Dezember um 18 Uhr beim Heldendenkmal an der Kirchenstiege ein W e' i h n a c h t s s i n g! en.  Wir nahmen diesen Titel aus einem Eceignis, das am Schluß der Sitzung eintrat und bei dciii die Anklöpfle:r- g'r ippe deS Männerg;cs;angvereine  KiizbüheI in die' Debatte „eingriff". Am 13. Dezember fand im Rathaus die iO. Gemeinderatssitzung statt. Zu Bieg--,n der Sitzung verlas Bürgerm ei- stier r. 'ami1lio von B u s c h mi  a ii ein Schreiben  des! Bezirkshauptmannes, wiorhii dieser dem Ansuchen des G e- meunderateis Dkfm. Fritz T s cih o h 1 statt ab und ihn von seiner Aufgabe als (emeinderat aus gesundheitlichen Grükden enthob. Das aonait freigeworde re Gemeinderatsm andat wurde 'Elektro m'eis:er Ludwig P f u r t s c h e 11 e r berlaagen. Pfurtsche1l'er ist auch im E- lektr o ausschuß vertreten. Der Obmann des Bauausschusses gab €inie Baugenehmigungen bekannt, für wele,hlei bei der Landesregierung eine AusnahmegIenehuigun g erforderlich war. Es sind dies: Josef Wieser, Michiae1 Wieser, Hans und Grete Obernauer, und Fritz, Eder. Die Genehmigungen sind jedcch mit Einschränkungen bzw. Auf- lage--i verbunden, welche Sie zum Teil wieder gegenstandslos machen. Einen a,hleTnenden Bescheid erließ die Lan.- desragierung über die Bauansuchen Bi- Herz und Frau Maria Ruh- mama. Des Ansuchen des Inhabers der Alprn.pe:nsio'n „Schwaiglern." Josef Koidl für den Ausbau des Wirtschaftsgebäu- des'Stallgebäude) für Fremdenzimmer wurde genehmigt. Grundsätzlich genehmigte der,  Ge- meinderat auch das Ansuchen deS Alt- b'ür"ermeisters Hotelier Ernst Reisch, welcher beabsichtigt, den provisorischen Ve'rbindungsbau zwischen „Sporth'oteI" und „Hinterbräu" neu aufzuführen. Für das seinerzeit auf „Ruf und 'Widerruf" ges:atte:tc Recht der Überbauung des ,öf fentlichen Weges zum Schulhof werden verschiedene Auflagen erlassen. Dias Projekt „Gehsteig .J'ochberger- Tor" liegt  nun vor. Dje 'Kiosten betragein 350.000 Schilling; auf dcii Anrainer, Ka ufm ann Ludwig Füchs, würde ein Betrag von 100.000 Schilling entfallen. Das Projekt wurde wegen Geldmangel vorläufig zurückgestellt. Der Obmann des Bau,ausschusses brachte auch ein neues Wiohnbauprejekt in Vorschlag, und zwar soll durch die Wbhnbaugenossenschaft; ‚A1pen1öndische. HeimStätte" auf dein Barackengrund in der Siedlung ein Haus; mit 9 Wohnun- gen erstellt werden. Für dieses Projekt ist vorläufig ein Baukostenbeitrag der Stadtgemeinde in der Höhe von 200.000 Schilling einzusetzen. Nach Ingerer De- batte, an der sich Bürgermeister Dr. v. B,uschma,n,  Stadtrat Sieberer und die Gemeinderäte Hirnsierger, Oberhauser, Egger und Krause beteiligteo, wurde der Beschluß gefaßt, vorerst mit der au- genosse ns eh aft „Frieden" Rücksprache zu pflegen, da mit dieser bereits jeine Vereinbarung besteht, süm-.liche durch die Stadt Kitzbühel aus dem Wohnbau- fonds' zu erreichenden Geldmittel durch die „Frieden" verhauen zu lassen 'und zwar So lange, bis das Projekt auf der „schwarzen Wiese," fertig gestellt ist. Der 'Gemeinderat ist daran interessiert, daß vorerst die begonnenen Wohnbau - projekte beendet werden. Beschlossen wurdel weiters, das neue Altersheim im 'ehemaligen Luftwaffen- heim erst nach Neujahr zu eröffnen,1  fum bei der Einrichtung der Zimmer nicht ins Gedränge zu kommen. Der Tischler Gerhard Müller wird mit der Funktion alS Ilaustischl'er in das Altersheim,  auf- genommen. Aus dem Referat des Obmannes des Straßenausschusses entnehmen wfr, daß die ersten Arbeiten für die Errichtung der Paß -Thurn- Umfahrungsstraße wie- derum ie- derum um ein ganzes Jahr verschoben wurden. Wegen Schma.lerung der Mittel ist die für heuer vorgesehene „Grund- abiösle" erst 1957 möglich. Aus diesem „Zue! 3ett jenVel Öa a no auf!" 1Öbent-emeinÖerntit3unq in Ritbübet
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